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Merkblatt mit Informationen zur Beurlaubung bei Aufenthalten 
und Praktika im Ausland 

(Stand Juli 2022) 
 
Allgemeine Hinweise 
 
Unter bestimmten Voraussetzungen ist es möglich, für Aufenthalte (Studium) und 
Ableistung von Praktika im Ausland eine Beurlaubung von in der Regel bis zu zwei 
Semester zu erhalten. 
 
Grundvoraussetzung für die Bewilligung ist, dass das Ereignis, welches zur Beurlaubung 
führt, mindestens zwei Monate in Anspruch nimmt und mehr als die Hälfte der 
Vorlesungszeit abdeckt. Es werden nur Praktika, die in Vollzeit absolviert werden 
(mind. 30 Stunden pro Woche), anerkannt. 
 
Sind die Voraussetzungen erfüllt, erhalten die Studierenden einen Beurlaubungsbescheid 
mit der Bedingung, bis Ende des beurlaubten Semesters (spätestens 4 Wochen danach) 
einen Nachweis über die tatsächliche Absolvierung des Beurlaubungsereignisses 
einzureichen. 
 
Der Nachweis (Immatrikulationsbescheinigung, Praktikumszeugnis, 
Praktikumsbescheinigung etc.) ist im Original oder in beglaubigter Abschrift ohne erneute 
Aufforderung einzureichen. 
 
Die Bescheinigung muss ein Ausstellungsdatum enthalten, welches nach Beendigung 
der Ableistung des Beurlaubungsgrundes liegt. 
 
Erst dann wird die Beurlaubung ohne erneute Ausstellung eines Bescheides endgültig 
vollzogen. 
 
Wer im Studiengang Rechtswissenschaft (Staatsexamen) den so genannten "Freischuss" 
wahrnehmen möchte, beachte bitte, dass eine Beurlaubung beim Studium der 
Rechtswissenschaft nur unter bestimmten Voraussetzungen (vgl. § 37 JAPO) bei der 
Fristenregelung berücksichtigt wird. Bitte informieren Sie sich beim Prüfungsamt (jura@zv.uni-
augsburg.de). 
 
Formulare 
 
Erforderlich ist ein „Antrag auf Beurlaubung auf Grund von Auslandspraktikum“ bzw. 
„Antrag auf Beurlaubung auf Grund von Auslandsaufenthalt“, die unter: 
 
https://www.uni-augsburg.de/de/studium/organisation-beratung/organisation-und-
formales/beurlaubung/ 
 
heruntergeladen werden können. 
 
Falls die Abwesenheit mehr als ein Semester andauert, muss für jedes Semester ein 
eigener Antrag gestellt werden (bitte Fristen beachten). 
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Antragstellung: 
 
Einzureichen ist der Antrag auf Beurlaubung mit den entsprechenden Unterlagen möglichst 
komplett im Studierendeninformationsbüro der Universität Augsburg bis spätestens 30. 
November (Wintersemester) bzw. 31. Mai (Sommersemester) des jeweiligen Jahres. 
 
Alle Anträge, Urkunden und Bescheinigungen sind im Original oder als beglaubigte Kopie (es 
kann auch das Original und eine einfache Kopie vorgelegt werden) einzureichen. 
 
Falls Sie mehr als ein Semester abwesend sind, muss für jedes Semester ein eigener Antrag 
gestellt werden (bitte Fristen beachten). 
 
Unterlagen 
 
Praktika im Ausland 
 

• Antrag auf Beurlaubung 
• Praktikumsvertrag mit Angabe der Dauer des Praktikums und der Tätigkeit bei der 

Firma/Schule 
 
Auslandsstudium 
 

• Antrag auf Beurlaubung 
• Erasmus-Teilnahmebestätigung vom Akademischen Auslandsamt / Bestätigung über 

die Teilnahme am Austauschprogramm / Bescheinigung der Organisation mit 
voraussichtlicher Dauer des Auslandsaufenthaltes 

 
 
Wichtige Hinweise zu den einzelnen Beurlaubungstatbeständen 
 
 
Auslandsstudium 
 
Freiwilliges Auslandsstudium 
 
Freiwillige, studiengangbezogene Auslandsstudienaufenthalte können beurlaubt werden. 
In Einzelfällen ist es notwendig, die Studiengangbezogenheit über den 
Prüfungsausschuss des jeweiligen Studienganges bestätigen zu lassen. Dies ist dann 
erforderlich, wenn sich die „Notwendigkeit“ des Auslandsaufenthaltes nicht unbedingt aus 
dem Studiengang heraus ableiten lässt. 
Auch in einem Urlaubssemester erbrachte Studien- und Prüfungsleistungen können 
grundsätzlich auf das Studium an der Universität Augsburg angerechnet werden, was 
unter Umständen zu einer Höherstufung des Fachsemesters führen kann. Die 
Beurlaubung würde aber in diesen Fällen immatrikulationsrechtlich weiterhin Bestand 
haben, die Fachsemester werden dann entsprechend der Anrechnung angehoben. 
 
 
Pflichtauslandsstudium 
 
Auslandsstudienaufenthalte, die in der Studienordnung vorgeschrieben sind  
(= Pflichtauslandssemester), können nicht beurlaubt werden. 
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Dies betrifft derzeit folgende Studiengänge:  
Europäische Kulturgeschichte (B.A.) 
Deutsch-Französisches Management (Bachelor wie Master) 
Global Business Management (Bachelor wie Master) 
Europäische Kommunikationskulturen / Italienisch (M.A.) 
Europäische Kommunikationskulturen / Französisch (M.A.) 

zunkerje
Durchstreichen
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